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Anwesenheit: 

Gnan, Benjamin, 

Pfarrer  

(optional) 

ent. Elsen-Heck, 

Angelika 

anw. Grimm, 

Birgitta 

(optional) 

ent. Gattermann, 

Christof 

(Kirchen-

pfleger,  

optional) 

ent. 

Kaltner,  

Herbert 

anw. Lebedev, 

Julia 

anw. Liebert, 

Konrad 

anw. Ludwig, 

Katrin  

anw. 

Mezger,  

Patricia 

anw. Pscherer, 

Maria 

anw. Sattlegger, 

Stefan 

ent. Schmidt, 

Maria 

anw. 

Schulz-Kroenert, 

Susanne 

ent. Stolze,  

Andrea 

anw. Sturm, 

Wolfgang 

anw. Vogelmeier, 

Christa 

anw. 

anw. = anwesend  ent.  = entschuldigt unent. = unentschuldigt 

Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

• Andrea Stolze begrüßt die Anwesenden. 

• Sie stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

• Die vorgeschlagenen Tagesordnungspunkte werden genehmigt. 

 

1. Thematischer Einstieg zum Thema „Schöpfung und Umwelt“ 

Unterstützt von Fotos zeigt Andrea Stolze zum einen die Schönheit unseres Planeten Erde auf 

und zum anderen die Eingriffe des Menschen in die Natur, die zum Klimawandel und zur 

Umweltzerstörung führen. 

Papst Franziskus fordert in der Umwelt-Enzyklika „Laudato si“ eine neue universale Solidari-

tät: „Alle können wir als Werkzeuge Gottes an der Bewahrung der Schöpfung mitarbeiten, ein 

jeder von seiner Kultur, seiner Erfahrung, seinen Initiativen und seinen Fähigkeiten aus.“ 

 

2. AG Schöpfung und Umwelt 

a) Vorstellung der erarbeiteten Ideen (Maria Schmidt) → siehe Anhang! 

b) Diskussion und Beschlussfassung → im Herbst soll mit der schrittweisen Umsetzung 

begonnen werden! 

 

3. Artikel der Oberministranten im Pfarrverbandsbrief Ostern 2023 

Der PGR bietet den Oberministranten ein Gespräch hierzu an. Katrin Ludwig bespricht in 

der nächsten Ministunde, in welcher Form und wann dieses stattfinden kann. 

 

4. Optionale Berichte 

a) Kirchenverwaltung: 

• Die Biertischgarnituren sind jetzt in der ehemaligen Pfarrergarage und nicht 

mehr im Kirchenkeller gelagert; ein zugehöriger Transportwagen steht dort be-

reit. 

• Der Jugendkeller wird nach Beseitigung der Feuchteschäden renoviert. (Mar-

kus Liebl + Jugend) 

• Es wurden Gespräche mit dem Ordinariat zur induktiven Höranlage geführt. 

Eine Bezuschussung wurde in Aussicht gestellt. 
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• Die KV prüft Vermietungsmöglichkeiten des Pfarrheimes, um Einnahmen zu

generieren, u.a. ist Gespräch mit dem „Café Vergissmeinnicht Dachau“ ge-

plant.

• Es hat eine gemeinsame KV-Sitzung von HK und SP stattgefunden:

Die Entscheidung, ob man Mitglied beim „Runden Tisch gegen Rassismus

Dachau“ werden wolle, wurde vertagt.

b) Pfarrjugend:

• Osternachtswache: 25 Jugendliche und 1 Firmling haben teilgenommen.

• In HK ist eine neue Jugendgruppe mit Firmlingen entstanden.

• Nächste Aktion: Maifest mit Cocktailabend am 30.04.2023 in HK

• Das Jugendwochenende findet vom 05.05. - 07.05.2023 statt.

c) Pfarrverbandsrat:

• Der PVR hat sich für die Bildung einer Stadtkirche ausgesprochen.

d) SA-Feste:

• Zur Vorbereitung des Pfarrfests lädt Herbert Kaltner zu einem ersten Treffen

im Mai ein.

e) SA-Familie:

• Ausblick: Das Johannisfeuer findet am 24.06.2023 statt.

5. Verschiedenes

a) Rückblick auf Karwoche und Ostern:

• Die WGF am Palmsonntag für Familien war mäßig besucht – leider sind nur

wenige Familien mit Erstkommunionkindern gekommen. Den teilnehmenden

Familien hat das Angebot gefallen, weil sie aktiv miteinbezogen wurden.Im

Kinderwortgottesdienst am Karfreitag waren nur 7 Kinder. Das Vorbereitungs-

team möchte beide Angebote auch im nächsten Jahr beibehalten.

• Gründonnerstag:

➢ Es erfolgte leider keine Einladung zur Agape.

➢ Bei der Agape selbst wurde eine Begrüßung und der Hinweis auf den

Brauch des „Brotteilens“ vermisst.

• Die Osternachtsfeier in SP war gut besucht und wurde gelobt (Pfarrer Hart-

mann), auch der Festgottesdienst um 10:00 Uhr war gut besucht und sehr ge-

lungen – Dank an die musikalische Gestaltung.

b) Ausblick auf Fronleichnam 2023:

• Der Festgottesdienst und das Weißwurstfrühstück werden in HK stattfinden.

• 2024 soll die Stadtprozession im Pfarrverband-St. Jakob nachgeholt werden.

c) Der Pfarrverbandsrat besucht am 7. Mai 2023 das Diözesanmuseum. Es sind noch

Plätze frei und die PGR-Mitglieder sind hierzu eingeladen.

d) Es wurde der Wunsch geäußert, den Pfarrfasching 2024 in der PGR-Sitzung am 17.

Mai zu besprechen.

6. Abschluss

gez. Katrin Ludwig gez. Andrea Stolze 

(Schriftführerin) (2. Vorsitzende) 



Stand nach der PGR-Sitzung vom 19. April 2023

Leitmotiv für unsere Arbeit
Wir als Kirche haben den Anspruch, in Sachen Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz 
mit gutem Beispiel voranzugehen.

•

Diese Bereiche sind gelebter Schöpfungsglaube und gehören ins Zentrum kirchlichen 
Handelns.

•

Mögliche Aktivitäten zur Bewusstseinsbildung
Thematischer Gottesdienst zur Schöpfungsverantwortung, z.B. am Erntedankfest•
Vortragsveranstaltung zur Schöpfungsverantwortung, z.B. beim Abendschoppen 
und/oder Wohnviertelhelfertreffen

•

Plakative Darstellung des Ressourcenverbrauchs verschiedener Lebensmittel, z.B. in 
Form einer Ausstellung und/oder im thematischen Schaukasten

•

Jahresthema des Pfarrgemeinderats, z.B. ab Herbst 2023•
Artikel im Pfarrverbandsbrief zur Erläuterung eingeführter Maßnahmen•

Mögliche Themen für die praktische Arbeit
Biodiversität

Bienenwiese anlegen (event. zusammen mit Pfarrjugend)○

Bepflanzung der Kirchen-Südseite (Wer kann was beisteuern?)○

•

Stromverbrauch
LED-Beleuchtung (Leuchtkörper in Pfarrhaus und Nebenräumen der Kirche 
prüfen) -> im Falle von Ersatzbedarf!

○

Elektrogeräte in der Küche prüfen (zusammen mit Küchenteam und Sigi Heigl)
-> wahrscheinlich kaum Potenzial!

○

•

Wasserverbrauch
Verzicht auf (weiße) Tischwäsche bei Veranstaltungen im Pfarrheim

spart Waschen und Bügeln▪

○

selbst mitgebrachtes Geschirr beim Pfarrfest

reduziert Wasserverbrauch der Pfarrei▪

spart Personal und Strom der Pfarrei▪

○

Regenwassertonne als Gießwasser für Bienenwiese, Kirchensüdseite, …○

•

Logistik im Pfarrheim
Leitungswasser (event. mit Sodastream) statt Mineralwasser in Flaschen

Erhöht Wasserverbrauch der Pfarrei▪

Problematik Pfarrfest▪

○

Bier von regionaler Brauerei (Verkostungsaktion)

Kappler-Bräu/Maier-Bräu (Altomünster), Schlossbrauerei Odelzhausen▪

Idealerweise über Getränkelieferanten der Pfarrei▪

○

Richtige Einstellung der Heizkörperthermostate○

Richtige Wertstofftrennung (Sammelbehälter für Biomüll, Anschaffung braune 
Tonne)*

○

Papierhandtücher und Toilettenpapier aus Recyclingpapier*○

Umweltfreundliche Reinigungsmittel (Handseife, Spülmittel, …)*○

*) zugehörigen KV-Beschluss anregen!

•

Logistik im Pfarrbüro
Verwendung von Recyclingpapier, wo immer möglich○

•

AG Schöpfung und Umwelt 

Anlage 1:



Schöpfungsfreundliches Pfarrfest
saisonale Produkte aus regionalem (Bio-)Anbau○

Einkauf in lokalen Geschäften/Gärtnereien (z.B. Bentenrieder, Kiening)○

•
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